
Vereins-Nachrichten.

a) Vereinsleitung.
Bei der Hauptversammlung vom 28. Februar 1906 wurde

die Neuwahl der Vereinsleitung vorgenommen und ergab dieselbe
als Kesultat die nachstehende Verteilnng der Agenden der Vereins-
leitung:
Herr Johann Pr inz , Vorstand.

., Hanns H i r s chke , Vorstandstellvertreter.

., Alois Sicher, Kassier. . . •
„ Friedrich F le i schmann , Schriftführer.
., Josef F. Berger , Bibliothekar.
„ Dr. Anton Günner , Beirat.

. „ Petrus Maurer , Beirat.

b) Mitgliederstand.
Ehrenmitglieder 1
Ordentliche Mitglieder 45

Zusammen 46
Die näheren Daten liefert das beigegebene Mitglieder-

verzeichnis.

c) Kassastand.
Derselbe betrug mit Ende 1905 K 56*90
Hiezu Einnahmen im Jahre 1906 „ 527'64

Summe . . . . . . . . . . K 584-54
Ab Ausgaben im Jahre 1906 „ 538.06

somit Saldo-Übertrag für 1907 . K 46.48
Die näheren Angaben enthält der beiliegende Kassabericht.
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Die im XVI. Jahresberichte ausgewiesenen Reehnungsdaten
für das Jahr 1905 wurden bei der Hauptversammlung vom
28. Februar 1906 näher erläutert und die Rechnungen dann von
den Herren Körners und Schwingenschuß überprüft und
richtig befunden.

d) Schriftentausch-Verkehr.

Mit den nachstehenden Vereinen und Zeitschriften-Heraus-
gebern steht der Wiener entomologische Verein im Tausch verkehre :
Augsburg: Naturwissenschaftlicher Verein für Schwaben und Neuburg.
Berlin: Entomologischer Verein.

;, Deutsche entomologische Gesellschaft.
Bern: Schweizerische entomologische Gesellschaft.
Bonn: Naturhistorischer Verein der preußischen Rheinlande, West-

phalens und des Regierungsbezirkes Osnabrück.
Bremen: Naturwissenschaftlicher Verein.
Breslau: Verein für schlesische Insektenkunde.
Brunn'. Naturforschender Verein.
Budapest: Königl. ungarische naturwissenschaftliche Gesellschaft.

„ Rovartani lapok.
Chur: Naturforschende Gesellschaft zu Graubünden.
Danzig: Naturforschende Gesellschaft.
Dresden: Entomologische Gesellschaft „Iris".
Emden: Naturforschende Gesellschaft.
Florenz: Società entomologica italiana.
Frankfurt a. JH.: Senkenbergische naturforschende Gesellschaft.
Frankfurt a. 0.: Naturwissenschaftlicher Verein.
Graz: Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark.
Greifswaid: Naturwissenschaftlicher Verein für Neu-Vorpommern

und Rügen.
Güstroiu: Verein der Freunde der Naturgeschichte in Meklenburg.
Hannover: Naturhistorische Gesellschaft.
Hermannstadt: Siebenbürgischer Verein für Naturwissenschaften.
Innsbruck: Ferdinandeum.
Jurjew (Dorpat) : Naturforscher-Gesellschaft.
Kassel: Verein für Naturkunde.
Kiel: Schleswig-Holsteinscher naturwissenschaftlicher Verein.
Leipzig: Entomologisches Wochenblatt (Insektenbörse).
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Linz: Franzisko-Karolinum.
„ Vereia fur Naturkunde in Oberösterreich.

London: Entomological and natural history Society of the City of
London.

Jìegensburg: Naturwissenschaftlicher Verein.
Meiclienberg : Verein für Naturkunde.
Miga: Naturforscher-Verein.
St. Gallen: Naturwissenschaftliche Gesellschaft
Stockholm: Entomologiska Föreningen.
Troppau: K. k. Land- und Forstwirtschafts-Gesellschaft.
Wien: K. k. Hofrnuseum.

,, Naturwissenschaftlicher Verein an der k. k. Universität.
„ Zoologisch-botanische Gesellschaft.-
„ Entomologischer - Verein „Polyxena".

Wiesbaden: Nassauscher Verein für Naturkunde.

e) Bibliotheksstand.
Die Veroinsbibliothek hat wieder einen ansehnlichen Zuwachs

erhalten, teils durch die Gegensendungen der Vereine und Institute,
mit denen wir in Tauschverbindung stehen, teils durch Ankauf
und Spenden. Ein Detailverzeichnis für den Bibliotheksstand wird
hier beigefügt.

f) Vereinsversammlungen.
Dieselben finden allwöchentlich/ jeden Mittwoch Abends im

-separierten Lokale des Gasthauses „zur Rose", IV., Haupt-
straße 26, statt.

Über besondere Vorkomnisse und Erörterungen an den
Vereinsabenden im abgelaufenen Jahre ist folgendes zu erwähnen:

Herr Berg er produziert ein, von ihm an der Hand des
Aufsatzes von Herrn Armost Grund (Zeitschrift des internationalen
entomologischen Vereines vom 15. Oktober 1905, Jahrgang XIX,
Nr. 26) zusammengestelltes Verzeichnis der verschiedenen Formen
von Leptidia Sinapis L. Auf Grund dieses Verzeichnisses wird das
von zahlreichen Mitgliedern mitgebrachte Material der Durchsicht
und Bestimmung unterzogen. Das Verzeichnis wird hiermit bei-
gedruckt und ermöglicht eine gute Übersicht der zahlreichen
JTormen dieser Art.

1*
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Herr S icher berichtet, daß er am 27. Mai 1906 in
Klein Neusiedel an der Fischa drei Exemplare von Stnerinthns
Queráis Schiff fing. Herr Berg er fügt bei, daß er am selben
Tage auch ein Exemplar dieses Falters in Gumpoldskirchen erbeutete,
welches noch dadurch besonders ausgezeichnet ist, daß es einen
dunklen Hinterleibsring besitzt.

Herr Körners teilt mit, daß er am 27. Juni 1Ü06 eine
Plusia Ahí Hodierno, am Lichte in Wien, XV. Bez., fing.

H?rr Maure r berichtet, daß er während seines Sommer-
aufenthaltes in Gleisdorf, Steiermark, am 14. Juli eine große Anzahl
der sonst seltenen Argynnis Daphne Schiff, fing; sie waren jedoch
alle schon stark abgeflogen und unbrauchbar.

Herr Dr. Günne r zeigt eine auffallende Aberration von
Callimorpha Qiiadripunctaria Poda, mit einseitig vollkommen und
tiefschwarzem Vorderflügel, gefangen in Kalksburg am 22. Juli.

Herr S i che r weist vor eine auffallende Aberration von
Mditaea Aurelia Nick., gefangen am 12. Juli in Tullnerbach. Das
Stück hat nach der Oberseite das Aussehen eines Lycaena Q, etwa
wie Jcarus und ist nur nach der Unterseite sofort als Aurelia Nick.
kenntlich.

Herr O t t o berichtet, daß er am 16. Mai in der Lobau
Raupen von Leucania Straminea Tr. fand, aus denen er die Falter
mit gutem Erfolge zog.

Herr Ko l l e r zeigt eine Anzahl seiner, während diesjähriger
Ausflüge und des Sommeraufenthaltes in Rohrba^h (Niederösterreich)
gesammelten bemerkenswerten Schmetterlinge, von welchen besonders
erwähnenswert sind:
Apatura Ilia Schiff, v. Astasioides Stdgr., am 28. Juni.
Apatura Iris L. Übergänge zur ah. Jóle Schiff., am 3. Juli.
Limenitis Populi L. ab. Tremidae Esp., am 20. Juni.
Polygonia G album L. v. F. album Esp., am 28. Juni und 3. Juli.
Thyris Fenestrella Sc, am 20. Juni und 6. Juli.
Mesogona Acetosellae F., am 7. August.
Tapinostola Musculosa Hb., am 25. Juli am Lichte.
Plusia Modesta Hb., am 20. Juni.
Parasemia Plantaginis L., zumeist v. Rätzeri, am 20. Juni.
Hypopta Caestntm Hb., am 25. Juli am Lichte.

Herr P r i n z berichtet, daß er in Ergänzung zu den in den
Jahresberichten XII, XIII und XV veröffentlichten Beiträgen
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zur Lepidopteren-Fauna von .Niederösterreich noch folgendes mit-
zuteilen hat:

Acidalia Degeneraría Hb., in den Verzeichnissen des Herrn
Naufock nicht angefahrt, wurde am 27. Mai in Klein Neusiedel a.
d. Fischa und am 2. Oktober in Lang-Enzersdorf gefangen; scheint
also in zwei Generationen vorzukommen.

Gnophos Dwnetata Tr. Nach Angabe Naufocks im Wienor-
walde vorkommend, wurde am 1. September auch in Mödling
gefangen, von anderen Herren gleichzeitig auch in Gumpoldskirchen.

Nota Centonalis Hb. Nach Angabe Naufocks aus der Lobau
bekannt, wurde am 22. Juli auch in Oberweiden gefangen. Hiezu

\ berichtet Herr Seh win gen s chu ß, daß auch er Acidalia Degene-
raría Hb. in Niederösterreich schon gefangen hat, u. zw. am
20. Juli 1906 in St. Peter in der Au, bei Seitenstätten.

Herr N e u s t e t t e r zeigt seine im heurigen Jahre gesammelte
Ausbeute aus Bosnien und der Hereegovina und berichtet, daß er
daselbst viele seltenere Arten erbeutete; wie:
Colias Myrmidone Esp. v. Balcanica libi.

v. Coenonympha Typhon Boit. v. Occupata libi.
- Acidalia Metóìiiensis Rbl.
v Larentia Aqueata Hb. v. Hercegovinensis libi, et?., außerdem aber

noch folgende, nach den bisherigen Publikationen für
obige Lander neue Arten fand:

~ Oäonestis Pruni L. Olethreutes Achatana F.
, Acidalia Deversaria H S. v. Epiblema Ilodicana Z.

Diffluata H. S. Ancylis Unguicella L.
y Scodiona Gonspersaria F. v. Metzneria Lappella L.

Baimaria Frr. Gélechia Spurcella H. S.
v Hipopta Caestrum Hb. Gélechia Solutella Z.

Crambus Lucellus H. S. Depressala Doiiglasella SU.
Tlityetaenöäes Nudális Hb. Borkhausenia Panzer élla Stph.
CnepJiasia Osseana Sc. Borkhausenia Similella Hb.
Conchylis Hupicola Curt. Buccidatrix Frangulella Goeze.
Hysterosia Inopiana Hiv. Incurvarla Provedella Heyd.

Herr Schwingensch l iß teilt mit, daß er auch heuer so
glücklich war, ein weibliches Exemplar der Chondrosoma Fiduciaria
Ankeì' zu finden u. zw. am 29. Oktober. Die im Vorjahre versuchte
Aufzucht aus Eiern ist mißlungen.

Von unserem Vereinsmitgliede Herrn Tomaia ist die briefliche
Mitteilung über folgende interessante Beobachtungen eingelangt:
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1. Über Sesia Stomoxiformis Hb. Bei Ncuanlage des Gartens
um seine neu erbaute Villa in Csillaghegy bei Altofen wurden
einige kranke Stämme von Mispelbäumen ( Mespilus germanicus)
ausgerodet. In diesen 7—8 cm starken Stämmen fanden sich
Raupen, die gleich als Sesienraupen erkannt und weiter gezüchtet,
wurden. Die Raupen lebten teils unter der Rinde, teils im Innern
der Stämme, hauptsächlich an den Stellen, wo die Äste sich vom
Stamme teilen, aber auch einzeln am unteren Teile der Stämme,
nahe dem Erdboden. Die Raupe bohrt ziemlich gerade Gänge auch
in das Kernholz, vor dem Ausschlüpfen schiebt sich die Puppe
last wagrecht aus dem Stamme hervor, der' Falter schlüpft im
Juli. Herr Tomaia glaubt, daß die Raupe bloß einjährig ist. Er
erhielt bei seiner Zucht 8 Falter, die unzweifelhaft S. Stomoxiformis Hb.
sind und ist nun durch diese Zucht eine bisher unbekannte Futter-
pflanze dieser Raupe nachgewiesen.

2. Saturnia Fyri Schiff. Die Raupen dieses Falters wurden,
von Herrn Tomaia wiederholt und an verschiedenen Orten (Nyiregy-
haza, Lovrana, Csillaghegy) an den Blättern von Juglans nigra
(amerikanischer Nußbaum) gefunden.

Wien, am öl. Dezember 1906.

Die Vereinsleitnug.
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